
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (03:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

Haarder SC 1992 II : TV/DJK Hammelburg V 
Samstag, 17.09.2022, 16:00 Uhr

Kickuth beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen von TV/DJK Hammelburg V,
als Tino Kickuth sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber Haarder SC 1992 II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kickuth und Burdack, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 5:11, 7:11, 10:12 gegen Kickuth / John fanden Göpfert / Wilden von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Beim folgenden 10:12, 4:11, 18:20 gegen Rößler / Burdack fanden Göpfert / Kochaniak
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bemerkenswert war hierbei der
dritte Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Göpfert / Kochaniak beendet
wurde. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Beim folgenden 11:7, 11:6, 13:11 gegen Jörg Rößler fand Heike Göpfert von Anfang an die richtige
Taktik in ihrem Spiel. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Christian Göpfert bei einer
2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Tino Kickuth noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Kaum Chancen hatte danach Peter Wilden beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Michael John, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene
Partie eingeschätzt werden konnte. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Markus Kochaniak bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hans-Jürgen Burdack ab dem Start. Beim Stand von 1:5 gingen
die Spitzenspieler des Haarder SC 1992 II und TV/DJK Hammelburg V in die Box. 2:3 endete das im
Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Heike Göpfert und Tino Kickuth
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Obwohl Christian Göpfert fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Jörg Rößler zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Peter Wilden bekam seinen Gegner Hans-Jürgen Burdack
wiederum beim deutlichen 4:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Markus
Kochaniak beim 3:0 gegen Michael John. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim 0:3 gegen Tino Kickuth fand
hingegen Peter Wilden von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der Haarder SC 1992 II am 23.09.2022 gegen den TSV Reiterswiesen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
05.10.2022 gegen die DJK Burghausen II mitnehmen.

 Statistik:
 Haarder SC 1992 II

Doppel: Göpfert / Wilden 0:1, Göpfert / Kochaniak 0:1 
Einzel: H. Göpfert 1:1, C. Göpfert 1:1, P. Wilden 0:3, M. Kochaniak 1:1 

 TV/DJK Hammelburg V
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Doppel: Kickuth / John 1:0, Rößler / Burdack 1:0 
Einzel: T. Kickuth 3:0, J. Rößler 0:2, H. Burdack 2:0, M. John 1:1


